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Es mahnt die Zeit an alter Helden Ruhm

Erinnerungen an Marlborough

dem kriegerischen Ruhm den so viele Helden
unserer Zage erworben haben ist es nicht uninteres
sant auch wieder einmal einen Rückblick auf einen
Feldherrn zu werfen dessen Andenken ob er gleich
ein Ausländer ist doch immer noch in Deutschland
wo er die meisten und schönsten seiner Lorbeeren pflück

te von Hohen und Niedern hoch gefeyert wird und
dessen Thaten durch prachtvolle Monumente so wie
durch einfache Volkslieder der Vergessenheit entzogen

XIX Jahrg 47 wer



8Z0 Hallisches Patriot Wochenblatt

worden find Sie sind aus einer ohnlängst in Eng
land erschienenen vortrefflichen Lebensbeschreibung die

ses großen Kriegshelden entlehnt die gewissermaßen
wegen der vielen darin vorkommenden Briefe aus
seiner eigenen Feder geflossen ist

Johann Herzog von Marlborough
gebohren 1650 stammte aus dem sehr alten aber
nicht berühmten und noch weniger reichen Geschlechte

der Churchill her alles was er in der Folge wur
de verdankte er allein seinen großen Talenten und
seinen eigenen persönlichen Verdiensten Sein Vater
war ein eifriger Anhänger des Königs Karl ll gewe
sen und hatte durch dessen Entthronung den grüßten
Theil seines ohnehin geringen Vermögens verlohren
Nach der Wiederherstellung wurde er jedoch so ziemlich

dafür entschädigt und sein Sohn Johann wurde un
ter andern auch als Page bey dem Herzog von York
nachhengen König Iacobls angestellt Mit diesem
trieb er sich auf dem festen Lande herum und schwang

sich biö zum Obersten empor bis er im Jahr 1682
das Glück hatte den Herzog von York auf seinem
triumphirenden Rückzüge aus Schottland nach England

zu begleiten Einige Jahre vorher hatte er sich mit
Sarah Jennings vermählt die mit der Tochter
des Herzogs von Dork der Prinzessin Anna von ih
rem zwölften Jahre an erzogen worden war sie war
nicht nur schön und äußerst geistreich sondern zeichnete

ficd auch an dem ausschweifenden Hofe Karls durch
die tadelloseste Reinheit der Sitten aus Der Herzog
von Dork benutzte die erste Gelegenheit um seinen
treuen AnHanger zu belohnen und außer einer bes
sern Anstellung wurde er zum Baron Churchill ernannt
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auch wurde seine Gemahlin als Hofdame bey der Prin

zessin Anna angestellt als diese an den Pnnzen von
Dänemark verheirathet wurde zwischen beyden Da
men herrschte gegenseitig die wärmste Zuneigung und
eine so zärtliche Freundschaft daß sie wirklich ans Ro
manhafte gränzte Nach erfolgter Thronbesteigung
Wilhelms kam Churchill in den geheimen Rath
erhielt das ganze Vertrauen des Königs und wurde zur
Würde eines Grafen von Marlborough erhoben wel
chen Namen er von nun an beständig führte

Im Jahr i6y machte Marlborough einen
Feldzug mit König W ll elm in Flandern Er zeichnete
sich in demselben so vortheilhaft aus daß seine künf
tige Größe schon damals von erprobten Kennern geweis
sagt wurde Unter andern frug einmal der König den
Prinzen von Vaudemont um seine Meinung über die
englischen Generale Kirk hat Feuer gak ihm
dieser zur Antwort Laneir Gedanken Mackay Er
fahrung und Colchester Tapferkeit aber alle diese
Vorzüge sind in dem einzigen Grafen von Marlborough
vereinigt Ich müßte mich gar nicht auf Menschen
verstehen wenn er nicht durch diese Vereinigung von
glänzenden Vorzügen den höchsten militärischen Ruhm

erlangen würde Wilhelm fand dieses Urtheil rich
tig und gab lächelnd zur Antwort Sie haben das
Ihrige gethan um meine Frage zu beantworten ich
hoffe Marlborough wird das Scinige thun um Ihre
Prophezeiung in Erfüllung zu bringen

Diese Gnade worin er beym Könige stand
dauerte jedoch nicht lange sondern bey der offenen
Disharmonie die zwischen den beyden königlichen
Schwestern herrschte mußte Marlborough bald seine

s und
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nd seiner Gemahlin Anhänglichkeit an die bestimmte
Thronfolgerin theuer büßen Nachdem es zwischen
beyden zu heftigen Ausbrüchen gekommen war so
wurde Marlborough plötzlich aller seiner Aemter und
Würden entsetzt und einige Monate nachher sogar
als Staatsverräther in den Tower gebracht Er wurde
jedoch durch das Parlament von allen gegen ihn an
Hebrackten Beschuldigungen freygesprochen und aus
seiner Gefangenschaft nach wenigen Monaten wieder
entlassen Im März 1702 starb Wilhelm im Z 2sten
Lebensjahre und im i4ten Jahre seiner Regierung
Mit Anna s Thronbesteigung fängt eine neue Epoche
m Marlboroughs Leben an und nunmehr sehen wir
ihn erst als den Mann auftreten von dessen ruhmvol
len Thaten ganz Europa wiederhallte

Marlborough ward seit der Thronbesteigung der
Königin Anna die Seele des englischen Kabin ts und
hatte auf alle politische Angelegenheiten Europa s den
wesentlichsten Einfluß Schon in dem nämlichen Jahre

begab er sich nach Flandern wo er die vereinigten
holländischen und englischen Truppen mit großem
Ruhm gegen die Franzosen kommandirte Beynahe
wäre er jedoch in diesem Feldzugs gefangen genommen
worden denn als er in einem Boote auf der Maas
hinabfuhr wurde er von einer französischen Streif
parthey überfallen und ob man ihn gleich nicht
kannte so wäre er dennoch weil er keinen Paß hatte
ins französische Hauptquartier abgeführt worden wenn
ihm nicht sein Bedienter einen französischen Paß den
er glücklicher Weise bey sich hatte heimlich zugesteckt

hätte Für diesen Dienst gab er dem Bediente und
dessen Sohne eine lebenslängliche sehr ansehnliche Pen

sion
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fion woraus man ficht wie lebhaft er selbst von der
Größe der Gefahr die er damals lief durchdrungen
war Die Nachricht von feiner vermeinten Gefangen
nchmung verbreitete sich jedoch durch ganz Holland
und verursachte die höchste Bestürzung die im Haag
versammelten Generalstaaten beschlossen einstimmig
ohne allen Verzug ihre sämmtlichen Truppen nach
Geldern marschiren zu lassen um ihn mit Gewalt
wieder zu befreyen Desto größer war aber die Freu
de als er wider Verhoffen selbst im Haag ankam
vor der jubelnden Volksmenge konnte er kaum in sein
Haus kommen und ein römischer Feldherr konnt
kaum jemals einen herrlichern Triumphzug aufs Kapi

tel gefeycrt haben
Nach geendigtem Feldzuge ging er nach England

zurück wo wegen des Glücks der englischen und hol
landischcn Waffen eine allgemeine Danksagung in der
Et Paulikirche gehalten wurde der die Königin und
beyde Kammern des Parlaments beywohnten Er
wurde für sich und seine Nachkommen zum Marquis
von Blandfort und Herzog von Marlborough ernannt
und weil die Königin glaubte daß er noch nicht Ver
mögen genug besitze um den Glanz dieser Würde be
haupten zu können so drang sie auch bey dem Parla
ment darauf daß ihm außer seinen sonstigen Einkünf
ten noch eine jährliche Pension von 5000 Pf Sterling

ausgeworfen wurde
Allein in der ganzen Fülle dieser Herrlichkeit

und während Marlborough die ernstlichsten Anstalten
traf in dem folgenden Feldzuge den französischen
Truppen mit Nachdruck zu begegnen traf ihn das
schrecklichste häusliche Unglück das die Vorsehung über

einen
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einen Vater verhängen kann Er verlohr seinen ein
zigen 5ohn riiun hoffnungsvollen Jüngling von
17 Jahren der zu Cambridge studirtc Die ganze
Nation nahm an diesem schmerzlichen Verluste Antheil
und außer dui wärmsten Condolenzbnefen von der Kö
nigin und sehr vielen Großen des Reichs befindet sich
auch in dem Archiv zu Blenheim das Original von dem
schönen Gedichte das Congreve auf diesen Todesfall

unter dem Titel Amaryllis Thränen um
Amyntas verfertigte und das in dessen gedruckten
Werken zu finde ist Marlborough hgtte schon
früher einen Sohn im zarten Alter verlohren und es
blieben ihm jetzt nur noch 4 Töchter übrig die insge
sammt an die angesehensten Männer des Reiche ver
heil achet waren Sein Augenmerk war nunmehr da
hin gerichtet das er seine Titel und Würden so wie
auch seinen Namen auf die männlichen Nachkommen
seiner ältesten Tochter Lady Godolphin forterbte
waö ihm auch in der Folge glückte von dieser stammen

daher die jetzigen Herzoge von Marlborough ab
Der Beschluß im nächsten Stück

Auflösung des Räthsels und der Charaden im 40 Stück

1 Glas 2 Gras z Freundschaft

Chronik der Stadt Halle

1

Unterrichts und Pensionsanstakt
Aa ich meine Wohnung verändert und durch dieselbe

tin größeres Local erhallen habe so mache ich geehrten
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Eltern welche mir ihr Vertrauen schenken wollen
hiermit bekannt daß ich vom Januar k J an geneigt
bin sowohl die Anzahl meiner Schülerinnen noch um
einige zu vermehren als auch Töchter und zwar
von jedem Alter in Pension zu nehmen

Die Professorin Erfurdt
Brauhausgasse Nr z z

Der Unterzeichnete theilt Vorstehendes um
so lieber hiesigen und auswärtigen Lesern dieses BlatteS
mit je mehr er seit der früheren Ankündigung dieser
tinter der Genehmigung des Schulraths eröffneten
Unterrichtsanstalt sich durch die Erfahrung und die
Zeugnisse mehrerer geachteten Eltern unsrer Stadt
überzeugt hat sie treuen und geschickten Händen
in derselben Kinder anvertraut werden und wie sehr
ihre Fortschritte den ihnen gewidmeten leiß belohnen

Der Canzler Niemeycr

s

Danksagung
ür den armen Schiffer Andreas Max aus Wet

tin sind auf unsere in diesem Blatte ausgesprochene
Bitte überhaupt 2 z Thtr 12 Gr bey uns abgegeben
worden Wir freuen uns über diese Erweise der
Wohlthätigkeit und danken den freundlichen Gebern
an welche sich auch die Mitglieder der oberen Klasse
der lateinischen Schule des Waisenhauses theilnehmend
angeschlossen haben von ganzem Herzen Gott segne
auch die guten Kinder von welchen das eine seine

4 murr
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neunten Geburtstag mit Wohlthun bezeichnete die
andern aber ihren Dank gegen Gott für eine abge
wendete große Gefahr bethätigen wollten und ver
gelte jedem Menschenfreunde die dargebrachten Gaben
der Liebe welche der arme Schiffer mit Freudenthrä
nen in Empfang genommen hat und mit innigem
Danke gegen seine Wohlthäter zu dem angezeigten
Zwecke anwenden wird

Halle am 10 November 1818

Wagnitz Guerike

Z

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

l68 ine von der Fr li geschenkte und von Fr 1
bezahlte Schuld 2 Thlr

169 Bey der Taufe des kleinen Heinrich
wurde für die Armen gesammelt und durch Msir
abgegeben 1 Thlr 14 Gr

170 Bey der Sammlung auf dem Jahrmarkt
ist einaekonimn 4 Thlr 14 Gr 8 Pf

171 Aus der St Georgenkirche zu Glaucha
zur Erwärmung für unsre Armen am 26 Sonntag
nach Tcimlans 9 Thlr 2 Pf

172 Vrn de Kindern der Petersbergschen
Schule wurLe bey der F yer des G bunstages ihres
guten Lehrers für die Armen gcsunmelt 10 Gr

Die Curmoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Von
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Von einer wohlthätigen Geben F Z fünf
Thaler zu Kleidungen für arme Kinder Unsern
herzlichsten Dank dafür

Der Frauenverein

4

Hallescher Getreidepreis
Den 12 Nov Weihen 2 Thlr 20 Gr auch 2 Thlr 14 Gr

Roggen 2 Thlr auch 1 Thlr 18 Gr Gerste 1 Thlr
16 Gr auch 1 Thlr 14 Gr Hafer 1 Thlr z Gr auch
1 Thlr 1 Gr

Den 14 Nov Weihen 2Thlr 20 Gr auch 2 Thlr y Gr
Roggen 2 Thlr auch 1 Thlr 18 Gr Geiste 1 Thlr
iz Gr auch 1 Thlr 11 Gr Hafer Thlr z Gr
auch 1 Thlr 2 Gr

Den 17 Nov Weihen 2 Tdlr 22 Gr auch 2 Thlr 11 Gr
Roggen 2 Thlr auch 1 Thlr 18 Gr Gerste i Thlr
12 Gr auch i Thlr ic Gr Hafer r Thlr 3 Gr auch
1 Thlr 2 Gr

Der Polizey Inspektor Heller

S

Gebohme Getrauete Gestorbene in Halle c
October November 1818

s Gebohrne
Marienparochie Den Nov demZeugmachermei

srer Secker ein S, Carl Ferdinand Nr 76z
Dem Füsilir luincnrhal ein S Christian Gottlieb
Carl Nr iz6z Den 2 dem Mehlhändler
Nlirschke ein Sohn Friedrich Christian Heinrich
Nr iO22 Den z dem Schentwirch Srephgn

ein S Johann Christoph Carl Nr Loo
Ulrichsparochie Den2Z Oct dem Küster Schv end

ler eineT Theresie Adelheid Nr Z84 Den 29
dem Kutscher Finz einS Friedrich Louis Nr z6z

5 Moritz



8zZ Hallische Patriot Wochenblatt

Moritzparochi e Den 29 Ocrober dem Secretair
K inckc eine T Caroüne Henriette Nr 20Z0
Dn i z Nov dem Handarbeiter 25rummc ei Sohn
Leopold Gottlieb Wilkelm Nr 206z Ein um
ehe cher Sohn Nr 647

G aucha Den 26 Oct dem Handarbeiter viegand
ine T Marie Christiane Caroline Nr 17ZÜ

l Getrauet
Marienpar 0 chie Den 15 Novbr der Tuchmacher

geselle Poros ns mit Nt D stiller
Uirichsparochie Den iz Novbr der Salzwirker

Dandcrmann mit M Lh tvolrcr
D 0 mkirche Den 15 Nov der Füsilir 2ölumenrhal

mit D L Depolsr
Giaucha Den 15 Nov der Handarbeiter Nliegand

mit D S Hcnnicke Der Handarbeiter Ärrc
muücr mit 2S Ä Roch

c Gestorbene
Marienparochie Den y Nov des Tagelöhners in

Schwer T Johanne Rosine alt 15 Jahr
Rückenmark Entzündung Des BeutlermeisterS
Schmidr S Carl Gottlieb Traugott alt z I 7M
Kopfentzündunq Den 10 des Unterofficiers Mahle
Wiiiwe air 6g I 6M Schlagfluß Den 11
deS Instrumentmachers G üncber S Friedrich Her
mann alt 5 I yM 2 T Nervenschlag Den iz
d s Soldat Riey Wittwe alt 75 I li M z W
Vrusiklankheit Den 14 des AmisverwalterS Ochse
S Gustav Adolph alt 6 I 6 M Brustkrankheit

Ulrtchsparochte Den 8 Novbr der Buchhändler
Gcbauer alt 7z I 7 M EntkrSflung Des
Bäckermeisters Sr ctigr T Johanne Dorsch alt
17J 4M 4T Nervmschiag Des Schuhmacher
Masters Fr anke T Jokann Rosine Auguste all 1 M
Krämpfe Den 12 ein unchel S alt 2 M 1W
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Moritzparochie Den 7 Nov des Gerentners L öff
ter Wimve alt 72 I Brusikrankheit Den 8
der Invalid Rü rechr alt 66 I Magenverhärtung

Krankenhaus Den 12 Nov des Strumpfwirker
meisters Zach Wittwe alt 74 I Altersschwäche
Den 14 des Einwohners Drug Tochter alt 50 I
Abzchrmig

Glaucha Den 12 Nov der Handarbeiter Frölich
alt 29 I Schlagfiuß Den 14 des Fischermeisters
Ha lmann S Johann Gottfried alt 1 I z M
Steckfiuß

Bekanntmachungen
Christian Bernvt Königl Preuß privikegirter

und approbirter Zahnarzt von Quedlinburg mache einem
geehrten Publikum seine Ankunft hiermit bekannt und bie
tet jeden der an Zahnübeln leidet seine Dienste und Hülse
an Sein Aufenthalt hierftlbst wird aber nur von kurzer
Dauer seyn und sein Logis ist im goldnen Löwen

Mit Beziehung auf die durch das Amtsblatt publiclr
ten Verordnungen der Königl Hochlöbl Regierung vom
7tenMärz 8ten August izten August und 6ten Oktober
d Z mache ich den Einwohnern der Stadt Halle hierdurch
noch besonders bekannt daß in dem 6ten Feuer Polizey
Bezirk des Halleschen Kreises welcher die Stadt Halle
deren Vorstädte mit Einschluß von Glaucha und Neumarkt
so wie alle nahe umliegenden Häuser jedoch mit Ausschluß
der Königlichen Salinen Gebäude begreift die Funktion
ines Feuer Polizey Commiffarii dem Hrn Bürge,neister

Mellin die Funktionen der Stellvertreter aber dem Hrn
Bauinspector Die Nein und dem Hrn Polizey Inspektor
Heller hühern Orts übertragen und von ihnen ange
nommen worden sind

Maaßregeln zur Verhütung von Feuersbrünsten Auf
ficht Letzung und Anordnung aller Geschäfte und Arbeuen

väh
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während einer Feusrsbrunst und die Veranstaltungen nach
einer solchen gehören zu den Verpflichtungen und Befug
Nissen der Herren Feuer Polizcy Commissarien und ihrer
Stellvertreter und Jedermann ist ihren Anordnungen un
weigerliche Folge zu leisten schuldig indem jede Widersetz
lichkeit dagegen mit der im Allgemeinen Landrecht Theil 2
Titel 20 166 angedroheten Criminalstrafe belegt werden
soll Halle den 16 November 1818

Der V önigl Prcusi Laudrach Streik er
IOOO Thlr Cour liegen gegen sichere Hypothek wo

möglich auf Acker zum Ausleihen bereit nähere Auskunft
hierüber ertheilt der Justizcommissar Rescrstcin

Johann Friedrich Steg mann in der
Markerstraße Nr 4S8 empfiehlt sich mit Citro
nat sowohl im Ganzen als im Einzelnen zu
sehr billigen Preis

Da die Anzeige des Schneiders Henipel im vorige
Stück manche auffallende und verdrießliche Frage an uns
veranlaßte so sehen wir uns genöthigt zu bemerken daß
es bloß unsern jüngsten Bruder welcher 15 Jahr alt ist
angeht und die ganze Sache auf einem Kindergespräche

beruht August Ä eyius
Auf ein ländliches Grundstück so vor mehreren Jah

ren zu 10,000 Thlr erkaust ist werden Zboo Thlr zur
ersten Hypothek gesucht und Auskunst darüber i der Buch
druckerey des Waisenhauses ertheilt

Zwey gute Kuvserdruckerprsssen neue Sopha s und
gute Wasch und Kleiderschränke stehen in der Nitterstraße
Nr 68 z zum Verkauf und haben sich Liebhaber im ge
dachten Hause oder im Laden ain rothe Thurme neben der
Hauptwache zu melden bey Hohndorf

Es sind in der kleinen Ulrichsstraße in Nr 1020
zwey Fan ilienlogis mit und ohne Stallung zu Ostern za
vcrmiethen auf Verlangen können sie auch getheilt und
gleich bezogen werden

Wittwe Pollau
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Da das zur Verpachtung des Waisengartens und des

Unterzwingers im Termin den 2 i sten October d I erfolgte
Meistgebot von 411 Thir nicht annehmlich gefunden ist
so wird ein nochmaliger BiemngStermin auf

den 2zsten November d I um 10 Uhr
in der Hauptexpeöirion des Waisenhauses anberaumt und
werden Pachtlustige welche entweder beyde genannte Grund

stücke zusammen oder eines derftlben zu erpachten geneigt
sind eingeladen in diesem Termine ihre Gebote abzuge
ben Die Pachtbedingungen können bey dem Hrn Öko
nomie Inspector Kirchner eingesehen werden

Halle den 10 November i i8
Das Dii ccroriun oex Fränkischen Stiftungen

Auf den zosten November o des Vormittags um
9 Uhr sollen in dem Norheschen Ackergute in Trotha
Z2 Stück Schaafe mehrere Vorrälhe an Erbsen Stroh
und dergleichen ferner mehrere Mobilien HauS unö
Wirthschaftsg äthe vor dem Deputats Herrn Stadt
Zustizrath Beiger an den Meistbietenden gegen gleich
baare Bezahlung in Courant veraucttonirt werden

Halle den lo November 1818
V önigl Prcuß Ä and und Stadtgericht

Schrvarz
Indem wir einem geehrten Publikum unter untenstehen

der Firma hiermit bekannt machen daß unser assortirteS
Schnittwaarenl ger für beständig in der Rannischen Straße
in drey Schwanen zu finden ist bitten wir um geneigten Zu
spruch indem wir unsere Waaren zu sehr billigen Preisen
verkaufen werden

G M Holzmann
Es werden 14 bis izooThlr auf ein Haus zur ersten

Hypothek gesucht Nähere Nachricht darüber ist in Num
mer 1069 am Paradeplahe zu erfahren

Wer gründlichen Unterricht in der französischen Spra
che so wie in pädagogischen Wissenschaften unter sehr billigen
Bedingungen zu haben wünscht kann das Nähere in der
großen Steinstraßt 174 eine Treppe hoch in Nr 6 erfahren
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Schuhe
Starke weiße und graue Dresdner Filzschuhe das Paar

zu 8 bis 10 Gr graue und schwarze besohlte Tuchschuhe
zu 16 und 18 Gr und lederne mit Frieß gefutterte Pan
roffsln zu 12 und 16 Gr, so wie auch für Kinder in ver
schiedener Größe sind in der Gerlach scheu Handlung
zu h aben

Handschuh
Lederne Handschuh mit Wolle Seidenhasen und nu t

Pelj gefuliene wattirte baumwollene und wollene Da
men Herren und Kinde Handschuh in allen Farben sind
in der Gerlachschm Haodlung zu sehr billigen Preis
zu haben

Schönes Raucherpulver
Das wegen seines angenehmen Geruchs so allgemein

beliebte Dresdner aromatische Räucksrpulver ist j tzt wieder
und zwar jetzt das Glas nur zu i8 Pf in der G e rla ch
schen Handlung zu haben

Mit crvprobirten sehr guten Terzerolen doppelten
einfachen Flinken Pulverhörnern Schroibeureln Pulver
maaßcn Jagdpftiftn u s w empfiehlt sich die Ge r l a ch
sche Handlung

Mit gestrickte gewirkten und gewalkten Unterzieh
jacken empfiehlt sich zu billigen Preis

D F Ger lach
In der iiren kleinen Lotterie fielt außer den kleine

Gewinnen noch mehrere größ von zooThlr ioo Thlr
und Zv Tklr in unsne Collect n

Zur i2tsn kleinen Lotterie welche den 14 December
gezogen wird sind ganze Loose s 2 Thlr 2 Gr so wie
auch halbe und Viertelloose bei einem Jeden von uns zu
bekommen Halle den 17 November 1818

Äekmann Runde
Sehr delikat schmeckende Pfeffergurken e ngemachten

Holländischen Senf feinste spanische Chockolade und starken

Punschexttatt bey

A G Dcißner Steinstraße
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H a u s v e r L a u f
Das allhier im besten Stands in der Märkerstrage

lud Nr 446 belegen Haus mit Vorder mV Hinterge
bäüde worin sich in ersterem 4 Stuben z Kammern
2 Küchen i großer gewölbter abgeschlagener Keller Haus
flur und Boden in letzterem 1 Stube und Boden und
der zwischen beyden liegende Hof mit sehr guten Brunnen

Wasser befindet soll in dem auf
den 4ten December Nachmittags 2 Uhr

auf meiner Erpeditionsstube in Nr 444 in der Märker
straße angesetzten Termine aus freyer Hand an den Meist
bietenden verkauft und das Grundstück kann bis dahin
angesehen auch das Nähere bey mir eingesehen werden

Halle den 17 November luig
Der Iustizconm ssariuS Hü den er

In dem ehemaligen Otter man nschen in der großen
Steinstraße lul X izz belegenen Hause ist die mittlere
und obere Klage bestehend in mehreren Stuben Kammern
Küche Keller Bodenraum gemeinschafmchem Wasch
hause welche bis itzt der Herr Piof Voß so auch die
untere Etage die bis itzt der Kaufmann Herr Kayser
bewohnt bestehend auS drey Stuben mchveren Kammern
Küche Keller Stallung Wage Muppsn einem Hiüt r
gebäude welches zu Niederlagen gebraucht werde kann
mehreren Böden einem separaten Hofe der eine eigne
Einfahrt hat und zur Braunkohlen Fabrikation benutzt
werden kann auf näckstkommende Ostern zu vermiethen
und können Miethelustige das Nah re bey mir erfahren

Ve witlw ie Prof L er gen er

Ä,oglövernlicrl u ng
Auf dem Neumarkte neben dem Gasthofe zum gold

nen Löwen steht von künftige Ostern ein LoqiS pgrt rs
zu vermielyen bestehend in z Stuben Kammer Küche
Keller Bodenra mi Stallung für Pferde und Rindvieh
Das Nähere erfährt man auf dem Neumarkrschen Schieß

graben bey L Aorn
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Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenst

an daß ich mich als Gold und Silberarbeiter etablirt
habe Diejenigen welche mir ihr gütiges Zutrauen mit
allen m dieses Fach einschlagend n Arbeiten schenken wer
den sich sowohl von meiner Reellität als Billigkeit überzeu
gen Meine Wohnung ist auf dem Sleimvege beym Kauf
mann Herrn Ortolph

Halle am i8 November 1818
C Döring

Da ich mit Einrichtung meines neuen Waarenlagers
in dem Gewölbe der Frau Kunsthändlerin Die klein am
Markte der Löwenapotheke gegenüber nunmehr in Ord
nung bin so zeige ich einem geehrten Publikum ergebenst
an daß ich außer einem wohlassortirten Lager von Stein
gut Porzellain Glas Spiegeln und lackirten Waaren
mich mit verschiedenen Ellenwaaren, als 5 und

breite Merinos Bombassins Camelotts Leinwänden
Bettzeugen wie auch mit Tafelzeugen seidenen bäum
wollenen und leinenen Schnupftüchern wollenen und baum
wollenen Strickgarn versehen habe und bemüht seyn wer
de durch gute Waare und die billigsten Preise mir die Zu
friedenheit der geehrten Abnehmer zu erwerben

Marheus N cherer
Iost Trumpf Wattenmacher empfiehlt sich

einem hiesigen und auswärtigen Publikum bestens mit allen
Sorten Baumwollen W Uten sowohl einzeln als Dutzend
weise und verspricht solche um desto mehr Absatz zu ver
hoffen mit möglichst billigen Preisen zu verkaufen Seine
Wohnung ist in dem halben Mond eine Treppe hoch

Den Herren Stärk fa rikanten Bäckern uns Brannt
weinbrennern zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich von
jetzt an den Wimpel Getreide zu z Gr in und aus der Neu
mühie schaffe und bitte um fernere günge Bestellungen

Böllberg den 17 November 1818
Tristmeister IN eißncr

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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